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Jury kürt drei Jungs zu besten Vorlesern 

Sprendlingen - Oft tun sich die Mädchen im Vorlesewettbewerb der sechsten Klassen hervor. 

„Dieses Jahr ist es mal anders“, sagt Annerose Rosenhahn. Von Cora Werwitzke 

 

© Werwitzke Silberne und goldene Auszeichnungen erhielten alle Teilnehmer beim Kreisentscheid des Vorlesewettbewerbs. 

Die Buchhändlerin richtet traditionell den Kreisentscheid des bundesweiten Lesewettbewerbs 

aus, der im Auftrag des Börsenvereins des deutschen Buchhandels stattfindet. Neun Jungen 

und sechs Mädchen hatten sich im Kreis als Schulsieger qualifiziert. Sie kamen in der 

Bücherei der Weibelfeldschule zusammen, um vor Eltern, Freunden und einer Jury Passagen 

aus ihren Lieblingsbüchern zum Besten zu geben. 

Von Klassikern wie Enid Blytons „Dolly“ und Erich Kästner bis Percy Jacksons „Diebe im 

Olymp“ reicht die Palette der vorgelesenen Texte. „Die Schüler haben ordentlich gelesen“, 

lobte Grundschullehrerin Regina Hohmann, die wie üblich zusammen mit Ulla Clausing und 

Annerose Rosenhahn in der Jury saß. Nach kurzer Beratung verkündeten sie die Kreissieger 

in drei Kategorien: Konkurrenzlos gewann Lukas Schulz von der Langener Erich-Kästner-

Schule in der Gruppe „Förderschulen und Schulen für Lernhilfe“. Gegen zwei Mitbewerber 

setzte sich in der Gruppe „Haupt- und Mittelschulen“ Florian Wunsch durch, der ebenfalls die 

Kästner-Schule besucht. Elf Sechstklässler traten in der Gruppe „Realschule, Gymnasium, 

Gesamtschule“ an. Im Stechen bekamen Tim Hitzel, Sarina Fehrer, Chiara Dittrich, Ronja 

Vidakovic und Tim Westerwald einen unbekannten Text vorgelegt. Sie lasen aus dem Buch 

„Die steinernen Wächter“ von Ulysses Moore. Am überzeugendsten war Tim Westerwald von 

der Oswald-von-Nell-Breuning-Schule in Rödermark – der dritte männliche Kreissieger des 

Nachmittags. 

Alle Teilnehmer erhielten Urkunden, Bücher und Jugend-Magazine. Für die drei Gewinner 

geht es im April auf südhessischer Ebene weiter. 


